
MODELL ATELIER

Geschäftsführer Dr. Rainer Liebenberg bei der Design-Preisverleihung im
“Bauwerk Köln” durch die “Living At Home”-Chefredakteurin Jenny Levié
(rechts) sowie Julia Jäkel, Verlagsgeschäftsführerin von Gruner + Jahr Ex-
clusive & Living. Die beiden Damen sind sich einig: “Unsere Preisträger
können wirklich stolz auf die Auszeichnung sein.”

A U S G E Z E I C H N E T  M I T  D E M  



Was der Oscar für den Film, ist der White Star
als Auszeichnung für den gedeckten Tisch in
Deutschland – ausgewählt von über 15.000 Le-
sern der Zeitschriften “Schöner Wohnen”,
“essen & trinken” und “Living At Home”. “Ate-
lier” ist kein modisches Trendbesteck: es geht
auf einen Entwurf der bekannten Silberwerk-
stätte Wetzlar von 1930 zurück und wurde sei-
nerzeit als Ratssilber für die Stadt München
angekauft, 1938 im Rahmen der Ausstellung
im Haus der Deutschen Kunst ausgezeichnet
und 1995 für die neu geschaffene Residenz der
Deutschen Botschaft in Washington erworben.
Sie befinden sich in bester Gesellschaft.

Auch “Bernina” ist ein Muster aus der Werk-
bund-/Bauhaus-Bewegung. Frei von jedem
Dekor besticht dieses Besteck allein durch seine
elegante Taillierung und das wertvolle Mate-
rial. Das Gewicht ist ausbalanciert und nicht zu
schwer. Löffel und Gabel liegen angenehm in
der Hand.

“Bernina” ist – wie auch “Atelier” und “Wester-
land” – in Tafel-, Menü- und Dessertgröße lie-
ferbar, so dass Sie die Teile optimal auf die
jeweilige Größe von feinem Porzellan und Glas
abstimmen können. Spülmaschinengeeignet.

Unverbindliche Preisempfehlungen i n Euro:

4tlg. Menü 219,– 372,– 440,–
24tgl. Menü 1.314,– 2.232,– 2.640,–
30tlg. Menü 1.554,– 2.652,– 3.120,–
37tlg. Menü 2.340,– 4.328,– 5.047,–
72tlg. Menü 4.147,– 7.714,– 9.147,–

Eine ausführliche Beschreibung dieser und 
anderer Muster finden Sie im Internet unter 

www.reiner-silber.de 

oder bei 
Gebrüder Reiner
Postfach 1264
86370 Krumbach
Tel.  0828 / 89 66-0
Fax  08282 / 89 66-33

Ja, es gibt sie noch, die authentischen Klassiker
aus der Bauhaus- und Werkbundära. Der Werk-
bund – 1907 ins Leben gerufen – von namhaf-
ten Künstlern wie P. Behrens, R. Riemerschmid,
J. Hofmann u.a. um die seinerzeitige Produkt-
gestaltung zu verbessern und zu veredeln. An
diese Idee knüpfte auch Bauhaus an. 1919 in
Weimar gegründet, 1925 nach Dessau überge-
siedelt, aber auf politischen Druck schon 1933
geschlossen. Doch das Vermächtnis des Bau-
hauses – die sachliche, funktionelle Produkt-
gestaltung – überlebte nicht nur, sondern ging
unter dem Begriff “Funktionalismus Interna-
tionaler Stil” mit dem Motto “form follows
function” in die Geschichte des Designs ein.

Diesen Vorgaben verpflichtet ist auch das Mo-
dell “Westerland”, das zugleich auch Inspira-
tion des Art Deco in sich aufnimmt.

Schönheit durch Reduktion.

BAUHAUS
& Werkbund


